
30. Woche 24.07.2025

800 Bäume
werden 
gepflanzt

Helfen Sie 
mit Ihrer
Spende 
5 Euro / 
Bäumchen

Sommermarkt auf dem Postplatz 
am 29. Juli von 9 bis 17 Uhr 

Zur Belebung des 
Postplatzes in der 
Stadtmitte

Im Angebot sind 
u.a.
Stände mit Wolle, 
Kurzwaren, 
Gewürze, 
Süßwaren, 
Haushaltswaren, 
Messerschleifer, 
Hüte und Mützen, 
Textil- und 
Lederwaren, 
Medizinische 
Geräte u. Arbeits-
handschuhe

Imbiss-Stand der 
Metzgerei Kopf

30 Jahre Freibad 
Ulrichsheide

- Open Air Kino 
am 5. August

Aktuelles Kultur Amtliches

School’s  
Out Party 
am 30. Juli 
in der  
Jugend-
werkstatt
(Näheres S. 7)

 Maurice  
Schäfer ist 
neuer Leiter  
des Steuer-  
und Liegen-
schafts amtes  
(Seite 7)

 Stiftung anzetteln organisiert regel-
mäßiges Schulfrühstück (Seite 6)

 Lauffener Ferienprogramm – schnell 
anmelden für die letzten freien Plätze! 
(Seite 8)

 Nachts im 
Süden: Die 
Heimat neu 
entdecken 
beim Aktionstag Tourismus  
am 26. Juli (Seite 6)

 Öffentliche Bekanntmachung Stadt 
Lauffen a.N.: Bebauungsplan „Vorde-
res Burgfeld II – BA01.2“ (Seite 9–12)

 Amtliche Bekanntmachung zum   
Inkrafttreten des Lärmaktionsplans,   
4. Runde (Seite 12)

 Geschwindigkeitsmessungen des  
Landkreises (Seite 9)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
26./27.07.2025: Irina, Tanja, Jana, Isabella, Nicole, Joanna
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
26.07.: Stadt-Apotheke, Güglingen 07135/5377
27.07.: Rats-Apotheke, Brackenheim 07135/7179010

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 
Bitte beachten Sie den geänderten Sprechstundentermin am 18. August im Rathaus.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Über 1.600 Besucher fanden zum Traumspiel Sportfreunde Über 1.600 Besucher fanden zum Traumspiel Sportfreunde 
Lauffen gegen TSG Hoffenheim den Weg auf die  Lauffen gegen TSG Hoffenheim den Weg auf die  
UlrichsheideUlrichsheide

was für ein Traumspiel: wir sind stolz auf 
unsere Sportfreunde für die hervorragende 
Organisation eines tollen Sportevents auf der 
Ulrichsheide und gratulieren der TSG Hoffen-
heim zum Spiel in Lauffen. Mega Stimmung, 
über 1.600 Besucher – ein super Abend!

  
Auch die Stadt Lauffen a.N. ist Vertragsunterzeichnerin Auch die Stadt Lauffen a.N. ist Vertragsunterzeichnerin 
zur „Gesunden Kommune“zur „Gesunden Kommune“

Zusammen mit Bad Rappenau und Massen-
bachhausen wurden wir zur Zertifizierung 
„Gesunde Kommune“ ausgewählt. Zur Auf-
taktveranstaltung und Vertragsunterschrift 
kamen die Bürgermeister letzten Mittwoch 
im Rathaus Bad Rappenau zusammen. Unser 
Gemeinderat hat am 9. Februar 2017 den 
Beitritt zur Landesinitiative „Gesund auf-
wachsen und leben in Baden-Württemberg“ 
beschlossen. Nun planen wir zum Abschluss 
der Zertifizierung eine Gesundheitsmesse in 
der Stadthalle vom 30. Januar bis 1. Februar 
2026. Rund 40 Teilnehmer haben sich bereits 
um die Standflächen beworben. Betriebe im 
Gesundheitsbereich sowie Sportvereine o.ä. 
können noch bis Anfang August im Rathaus 
(Tel. 106-10) ihr Interesse melden. Das Land-
ratsamt wird im Rahmen der Gesundheits-
messen den „StadtRaumMonitor“ durchfüh-
ren – eine Umfrage zu Gesundheitsangeboten 
unserer Stadt. Die Gesundheitsmesse am  
31. Januar und 1. Februar ist öffentlich. Der 
30. Januar ist eine interne Veranstaltung für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt sowie von Firmen, die diese im Rahmen 
der Gesundheitsprävention ihren Mitarbei-
tenden anbieten möchten. Auch hier können 
Unternehmen gerne auf die Stadtverwaltung 
zukommen. Zu einer gesunden Kommune 

gehört auch der Klimaschutz. So haben wir 
in der Brückenstraße seit letztem Jahr einen 
Trinkbrunnen, der nun in Betrieb genommen 
werden konnte.
Im Gemeinderat haben wir die aktuellsten 
Zahlen der Belegungsplanung für das  
Kindergartenjahr 2025/2026 vorgestellt. Es 
zeichnet sich ab, dass die Geburtenzahlen 
und deshalb auch die Kinder, welche einen 
Krippenplatz und/oder einen Kindergarten-
platz benötigen, abnehmen. Wir müssen 
daher überlegen, wie diese Entwicklung sinn-
voll begleitet werden kann. Es wurden unter-
schiedliche Ideen entwickelt und diskutiert. 
Gemeinsam mit den Leitungen und dem Vor-
sitz des Gesamtelternbeirats wurden die sin-
kenden Geburten- und damit Belegungszah-
len intensiv besprochen. Für das 
Betreuungsangebot im U3 Bereich bedeutet 
dies: Zum September 2026 kann die Krippe in 
der Herdegenstraße voraussichtlich geschlos-
sen werden. Der Kindergarten Herdegenstra-
ße wird ab dem Kindergartenjahr 2026/2027 
als altersgemischte Kindertageseinrichtung 
für Kinder im Alter von 2 Jahren bis zum Schu-
leintritt in Betrieb sein. Die Gründe hierfür 
liegen in den begrenzten Räumlichkeiten des 
Kindergartens und den nicht mehr überein-
stimmenden Buchungszeiten zwischen Krippe 
und Kindergarten ab dem 01.09.2025. Für die 
größeren Kinder, also den Ü3-Bereich, wird 
überlegt, zum September 2028 den Kinder-
garten Herrenäcker zu schließen, wenn die 
Kinderzahlen weiter rückläufig sind. Bei Be-
darf steht dieser dann als Ausweichquartier 
für die Sanierung eines anderen Kindergar-
tens zur Verfügung.
 Fertigstellung des Kinderschutzkonzep- 
tes
Seit 2021 ist im Rahmen des Betriebserlaub-
nisverfahrens ergänzend ein Präventions- 

und Kinderschutz-
konzept vorzulegen. 
Dies haben alle städ-
tischen Kindertages-
einrichtungen in den 
letzten 2,5 Jahre ge-
meinsam erarbeitet. 
Im Schutzkonzept 
sind Maßnahmen zur 
Prävention, Interven-
tion und Rehabilitati-
on beschrieben. „Alle 
Ebenen, von denen 
für Kinder Gefahren 

ausgehen könnten, werden darin beschrie-
ben und analysiert außerdem sind die Verfah-
rensschritte darin festgeschrieben“, erklärt 
Fachberatung Celine Denk. In der Mensa 
fand dazu ein Elternabend für alle Interessier-
ten Eltern statt, moderiert durch Alexander 

Meic, Stabstelle Coaching, Beratung und pro-
jektbezogene Sozialarbeit. und Celine Denk. 
Die Leitungen und Multiplikatoren haben an 
unterschiedlichen Thementischen einzelne 
Bestandteile des Kinderschutzkonzeptes, wie 
z. B. Kinderrechte, Partizipation, Beschwerde-
verfahren, sexualpädagogisches Konzept und 
die Risiko- und Potenzialanalyse vorgestellt. 
Darunter fallen Aspekte wie Wickeln, Schla-
fen, Verhaltensvorgaben und der Umgang mit 
Macht. Auch Meldewege und die Einschal-
tung des Jugendamts in Schutzfällen sind im 
Kinderschutzkonzept festgelegt. Werden Ge-
fahren erkannt, werden entsprechende Maß-
nahmen eingeleitet. Alle MitarbeiterInnen 
waren am Entstehungsprozess des Konzeptes 
beteiligt und werden in regelmäßigen Ab-
ständen geschult. Alle Beschäftigten in Kin-
dertageseinrichtungen sind gesetzlich dazu 
verpflichtet, bei Einstellung ein erweitertes 
polizeiliches Führungszeugnis vorzulegen. 
Zusätzlich bestätigen sie die Einhaltung des 
Konzeptes durch die Unterschrift des Verhal-
tenskodexes.

  
Gemeindevorsteher Benjamin Danner der Neuapostoli-Gemeindevorsteher Benjamin Danner der Neuapostoli-
schen Kirche übergab Bürgermeisterin Sarina Pfründer schen Kirche übergab Bürgermeisterin Sarina Pfründer 
den symoblischen Scheckden symoblischen Scheck

Sehr gefreut hat uns die Spendenübergabe 
der Neuapostolischen Kirchengemeinde. 
Nach dem Gottesdienst übergab Benjamin 
Danner einen Scheck in Höhe von 2.000 Euro 
für die Pausenmöblierung unserer Schulen. 
Die Mittel stellen die Gewinne aus der Teil-
nahme an den Weihnachtsmärkten 2023 und 
2024 sowie die Zuwendung der Stadt Lauffen 
für die musikalische Umrahmung des Volks-
trauertages dar. Herzlichen Dank dafür!
Am Wochenende verwandelte sich der Rat-
haushof erneut zur Theaterbühne. Die ausver-
kaufte Aufführung „Quo vadis, rusticus?“ 
hat eindrucksvoll bewiesen, dass Geschichte 
mehr ist als trockene Fakten, sie ist lebendige 
Erinnerung, die uns heute noch bewegt und 
inspiriert. Wer hätte gedacht, dass 500 Jahre 
nach dem Bauernaufstand von 1525 ein solch 
mitreißendes, tiefgründiges und zugleich 
unterhaltsames Theatererlebnis entstehen 

  
Gemeinsam haben alle Gemeinsam haben alle 
städtischen Tageseinrich-städtischen Tageseinrich-
tungen ein Präventions- tungen ein Präventions- 
und Kinderschutzkonzept und Kinderschutzkonzept 
erarbeiteterarbeitet

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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würde? Jürgen Reiner, Vorsitzender des Hei-
matsvereines, hat durch seine Recherchen ein 
Stück geschaffen, das den Spagat zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart mit Leichtig-
keit meistert. In eindrucksvollen Dialogen und 
mit viel Lokalkolorit wurden die Konflikte von 
damals auf die Bühne gebracht: Forderungen 
nach Freiheit, Gerechtigkeit und Menschlich-
keit, wie sie in den Zwölf Artikeln der Bau-
ern bereits 1525 formuliert wurden, klingen 
heute aktueller denn je. 

  
Erneut gab es am Wochenende auf dem Rathaushof Erneut gab es am Wochenende auf dem Rathaushof 
„Quo vadis, rusticus?“„Quo vadis, rusticus?“

Die Inszenierung im Rathausinnenhof, mit 
drei liebevoll gestalteten Kulissen, bot eine 
stimmungsvolle Atmosphäre. Besonders her-
vorzuheben sind die handgefertigten Kostüme 

von Heide Böhner, die mit ihrem unermüdli-
chen Einsatz erneut den Geist des Ensemb-
les verkörpert hat. Auch hinter den Kulissen 
arbeiteten viele Hände mit großer Hingabe 
daran, dieses kulturelle Ereignis zum Leuch-
ten zu bringen. Ich danke allen Beteiligten, 
ob auf der Bühne, im Hintergrund oder im 
Publikum – für dieses kraftvolle Zeichen ge-
lebter Heimatverbundenheit und historischer 
Verantwortung. Möge uns das Engagement 
und die Kreativität dieser Theatergemein-
schaft weiterhin Inspiration sein. Am Sonntag 
folgt die letzte Aufführung der Theaterreihe 
auf dem Burghof.

  
Die „CVJM-Pizzagruppe“ hatte eine Menge Spaß beim Die „CVJM-Pizzagruppe“ hatte eine Menge Spaß beim 
Backen und konnte damit eine großzügige Spende an  Backen und konnte damit eine großzügige Spende an  
Integration e.V. in Ludwigsburg sowie Hope/Hoffnung Integration e.V. in Ludwigsburg sowie Hope/Hoffnung 
und Bildung Guinea gebenund Bildung Guinea geben

„Pizza für den guten Zweck“ gab es am 
Wochenende vom CVJM Lauffen in der Karl-
straße. Mega lecker und ein tolles Ambiente 
im gemütlichen Garten! Zum 4. Mal haben 
die ehrenamtlichen Pizza-Liebhaber die Akti-
on umgesetzt und jedes Mal rund 500 Pizzen 
gebacken, um Spenden für Projekte zu sam-
meln, die ihnen am Herzen liegen. Dieses Jahr 
die Aktion Integration e.V. in Ludwigsburg 
sowie Hope/Hoffnung und Bildung in Gui-
nea. Die Gäste sind begeistert von der Pizza 
und die CVJM-Pizzagruppe hatte eine Menge 
Spaß beim Backen.
Unser Erster Bürgermeister-Stellvertreter Axel 
Jäger sprach bei der Verabschiedung der  
9.- und 10.-Klässler unserer Realschule ein 
Grußwort. Unter dem Motto „Final Chapter“ 
organisierten die AbsolventInnen in der toll 
dekorierten Stadthalle eine würdige Schul-
entlassfeier mit abwechslungsreichem Pro-
gramm.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Sommermarkt am 29. Juli auf dem Postplatz
9 bis 17 Uhr

Zur Belebung des Postplatzes in der 
Stadtmitte laden wir auch dieses Jahr ein 
zum Sommermarkt am Dienstag, 29. Juli 
von 9 bis 17 Uhr.
Verschiedene Stände mit einem breiten Ange-
bot erwarten Sie:
Wolle, Kurzwaren, Gewürze, Süßwaren, Haus-
haltswaren und Messerschleifer, Hüte und 
Mützen, Textil- und Lederwaren, medizinische 
Geräte und Arbeitshandschuhe. Damit auch 

das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt, ist 
die Metzgerei Kopf auch dieses Mal wieder 
mit einem Imbiss-Stand dabei.
Stöbern Sie durch die Marktstände und genie-
ßen Sie den Sommermarkt auf dem Postplatz. 
Die Ständebetreiber freuen sich auf Sie! 
Herzlich bedanken wir uns an dieser Stelle 
beim Eiscafé Vanilla für das Verständnis der 
eingeschränkten Außenbewirtung an diesem 
Tag. 0

Restkarten für den Lauffener Kultursommer verfügbar:  
FOLKNACHT am 25. und TANGO UNLIMITED am 26. Juli
Ungetrübter Spaß: Bei Regen oder Unwetter werden die Veranstaltungen in das  
Klosterhof-Gebäude verlegt!

Ins idyllische Ambiente des Zaberufers 
am Klosterhof lockt in diesem Jahr am 
25. und 26. Juli noch einmal der Lauf-
fener Kultursommer. Unter dem hohen 
Blätterdach jahrhundertealter Bäume 
und neben historischen Klostermauern 
verzaubern internationale Stars der 
Folkszene am Freitag mit Celtic und 
Soul-Folk und am Samstag mit leiden-
schaftlichen Tango-Rhythmen und Film-
melodien.
An beiden Abenden werden die Besuche-
rinnen und Besucher mit kühlem Guiness, 
leckeren Cocktails und kleinen Speisen ver-
wöhnt von den Teams des Phoenix Irish Pub 
und des Hofcafés Hölderlinhaus. Einlass ist 

jeweils eine Stunde vor Konzertbeginn. Bei 
Unwetter oder Regen finden die Konzerte im 
Klosterhof-Gebäude statt. Bei gutem Wetter 
gibt es dagegen für Kurzentschlossene auch 
noch zusätzliche Tickets an der Abendkasse!
Folknacht am Klosterhof mit CARA &  
Andrew Cadie am Freitag, 25. Juli, 19 Uhr
In diesem Jahr wartet ein ganz besonderer 
musikalischer Leckerbissen auf die Folkfans: 
CARA ist eine multinationale, mit zwei Irish 
Music Awards ausgezeichnete Celtic Folk-
Band. Die Mitglieder haben sich in rund 20 
Jahren einen ausgezeichneten Ruf erworben 
für ihre innovativen Arrangements und ihr 
Songwriting, die virtuose Darbietung und 
eine charismatische Bühnenpräsenz.

Andrew Cadie ist Sänger, Multiinstrumen-
talist, Songwriter und Produzent aus North-
umberland. Als eine Hälfte des erfolgreichen 
Duos Broom Bezzums, besticht Cadie in seiner 

  
Die Formation Tango Unlimited präsentiert emotionale  Die Formation Tango Unlimited präsentiert emotionale  
Tangomelodien in vielen Facetten mit Live-Tanzpaar. Tangomelodien in vielen Facetten mit Live-Tanzpaar. 
 (Foto: Tango Unlimited) (Foto: Tango Unlimited)
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Wir feiern das Freibad 
Freibad Ulrichsheide – Badespaß 
für die ganze Familie

Sonntag, 27. Juli öffnet das Freibad erst 
um 10 Uhr – Feiern Sie 30 Jahre Freibad 
mit dem Film „Feste & Freunde“ am  
5. August 2025

Das Freibad „Ulrichsheide“ bietet weit 
mehr als nur Erfrischung: Wer sich sport-
lich betätigen möchte, kann sich auf dem 
Volleyballplatz austoben, an den Kletter-
gerüsten seine Geschicklichkeit testen 
oder eine Runde Tischtennis spielen – 
bitte Schläger und Bälle selbst mitbrin-
gen. Im Nichtschwimmerbecken stehen auf 
Wunsch Wasserballtore bereit, und auch eine 
Slackline sorgt für zusätzlichen Freizeitspaß. 
Der Kiosk hat bei schönem Wetter geöffnet 
und versorgt kleine und große Badegäste mit 
kühlen Getränken und Snacks.
Also: Badesachen einpacken und vorbeikom-
men – das Freibad-Team freut sich auf Ihren 
Besuch!
Das Freibad ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag: 12 bis 20 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 20 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag – Sonntag: 8.30 bis 20 Uhr
Am Sonntag 27. Juli öffnet das Freibad 
aus technischen Gründen erst um 10 Uhr, 
statt um 8.30 Uhr.
Bei schönen Wetter und ausreichendem Per-
sonal können Sie sich samstagmorgens von 
8.30 bis 12.30 Uhr auf den Aqua Trek freuen.

Wir feiern das Freibad „Ulrichs-
heide“ am 5. August mit dem Film 
„Feste & Freunde“ um 21 Uhr
Feien Sie mit und besuchen Sie den Film 
„Feste & Freunde“. Gemeinsam mit Ihnen 
möchten wir auf 30 Jahre Ausbau im Frei-

bad Ulrichsheide anstoßen. Am Dienstag, 
5. August 2025 wird das Open-Air-Kino 
mit dem Film „Feste & Freunde“ im Frei-
bad stattfinden. Kommen Sie vorbei und 
genießen Sie die gemütliche Atmosphäre. 
Die Bewirtung übernimmt das Kioskteam 
Lika. Sie können wählen unter authentisches 
rotes Thai-Curry mit Kokosmilch, roter Curry-
paste und nach Wunsch mit Hähnchen oder 
Vegan mit frischem Gemüse sowie den Klas-

sikern Currywurst mit Pommes, Grillwurst und 
Hamburger XXL sowie Aperitifs und fruchtige 
Cocktails.
Einlass ist ab 20.15 Uhr – schauen Sie 
vorbei und trinken Sie ein Getränk in 
landschaftlich reizvoller Lage mit Blick 
über den Neckar bis der Film dann gegen 
21 Uhr (mit Einbruch der Dunkelheit) be-
ginnt. Der Eintritt kostet 8 €.
Wir freuen uns auf Sie! 0

Soloshow durch kraftvolle Live-Energie und 
einnehmende Bühnenpräsenz.
Tickets gibt es im Bürgerbüro (Tel. 
07133/20770) und unter 
www.lauffen.de/tickets für 25 €, ermäßigt  
15 €; für Kinder bis 12 Jahren ist der Eintritt 
frei.
Tango Unlimited: „Tangogeschichten“ am 
Samstag, 26. Juli, 19.30 Uhr
Ob als Tanz oder in der Musik: Tango faszi-
niert mit seiner Leidenschaft und Lebens-
freude. Das Ensemble Tango Unlimited 
präsentiert mit seinen „Tangogeschichten“ 

ein spannungsreiches Programm. Außer ty-
pischen traditionellen Tangostücken gibt es 
auch Tango Nuevo, Jazz und Filmmusik. Dazu 
wird ein Tanzpaar zu einigen Stücken live 
Tango tanzen.
Tickets gibt es für 25 €; erm. 15 € (Sparkas-
senkunden, Schüler, Studierende);
Kinder bis 12 Jahren frei. Online-Tickets über 
www.konzerte.hn oder im Vorverkauf im 
Lauffener Bürgerbüro (Info-Tel. 07133/20770) 
sowie an der Abendkasse. Eine Veranstaltung 
von Konzerte im Heilbronner Land e.V. und 
der Stadt Lauffen a.N.

Im Anschluss (ab ca. 21.30 Uhr bis ma-
ximal 24 Uhr): After-Show-Party des 
Lauffener Kultursommers anlässlich des 
Tourismusaktionstags „Nachts im Süden“ am 
26.7.25 (Eintritt frei; Speisen und Getränke 
auf Selbstzahlerbasis).
Die Veranstaltungen des Lauffener Kultur-
sommers werden gefördert von der Kulturstif-
tung der Kreissparkasse Heilbronn.

  00
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Nachts im Süden: Die Heimat neu entdecken beim Aktionstag Tourismus
Am 26. Juli in Lauffen erleben: Kultursommer mit After-Show-Party, Abendführung und Nachtöffnung im 
Hölderlinhaus

  
Der Aktionstag Tourismus steht dieses Jahr unter dem Der Aktionstag Tourismus steht dieses Jahr unter dem 
Motto „Nachts im Süden“. Am Sa., 26. Juli, gibt es kos-Motto „Nachts im Süden“. Am Sa., 26. Juli, gibt es kos-
tenlose und vergünstigte Erlebnisse im ganzen Heilbron-tenlose und vergünstigte Erlebnisse im ganzen Heilbron-
nerLand.  (Foto: THL/Chris Frumolt)nerLand.  (Foto: THL/Chris Frumolt)

Wir leben dort, wo andere Urlaub ma-
chen. Beim Aktionstag Tourismus am 
Samstag, 26. Juli, lässt sich die eigene 
Heimat aus dem Blickwinkel der Touris-
ten erleben. Mit vielfältigen kostenlosen 
oder stark vergünstigten Angeboten wol-
len die Touristikgemeinschaft Heilbron-
nerLand, der Neckar-Zaber-Tourismus 
e.V. und die Stadt Lauffen a.N. beim Ak-
tionstag Tourismus bewusstmachen, wie 
schön, vielfältig und lebenswert die eige-
ne Heimat ist.
Kostenlos oder zu stark vergünstigten 
Preisen
Um das vielfältige Angebot vor Ort auch für 
die Bürgerinnen und Bürger erlebbar zu ma-
chen und um auch einmal Danke zu sagen, 
lädt die Touristikgemeinschaft Heilbronner-
Land mit ihren Partnern am Samstag, 26. Juli, 
zum Aktionstag Tourismus #MeineHeimatEr-
leben ein. Der zweite Aktionstag Tourismus 

steht dabei unter dem Motto „Nachts im 
Süden“.
In Lauffen gibt es beim Aktionstag Tou-
rismus „Nachts im Süden“ dieses beson-
dere nächtliche Angebot:
18 Uhr: Abendführung in Lauffen zu bei-
den Ufern des Neckars
Insgesamt 89 Minuten Unterhaltung vor-
bei an Regiswindiskirche, Hungerlinde, Ne-
ckarpanorama Gefängnis uvm. und „Jetzt 
weiß ich, was ich schon immer wissen woll-
te“. Ausgewählte Stationen dieser Abendfüh-
rung mit Gästeführer Hartmut Wilhelm sind 
stichwortartig: Regiswindiskirche, Hunger-
linde, Regiswindiskapelle, Neckarpanorama, 
Neckar-Enz-Linie, Alte Neckarbrücke, Burg 
der Grafen von Lauffen, Gefängnis. Termin: 
26. Juli (18 Uhr), Dauer: ca. 1,5 Stunden, 
Treffpunkt: Haupteingang Regiswindiskirche
19.30 Uhr: Tango Unlimited „Tangoge-
schichten“ mit After-Show-Party zum Ak-
tionstag Tourismus
Der Lauffener Kultursommer 2025 geht in die 
Verlängerung: anlässlich des Tourismusakti-
onstags laden der Phoenix Irish Pub und das 
Hofcafé Hölderlinhaus noch zu einem gemüt-
lichen Ausklang des Abends am malerischen 
Zaberufer ein. Nach Konzertende (gegen 
21.30 Uhr) wird das Gelände für alle geöff-
net. Genießen Sie bei einem sommerlichen 

Getränk die besondere Atmosphäre im Frei-
gelände Klosterhof. Etwa 21.30–00.00 Uhr; 
Eintritt frei! Getränke und Speisen auf Selbst-
zahlerbasis. Es bewirten der Phoenix Irish Pub 
und das Hofcafé Hölderlinhaus.

  
Im Hölderlinhaus kann man am 26.07. „nachts ins  Im Hölderlinhaus kann man am 26.07. „nachts ins  
Museum“. Außerdem gibt es noch eine kleine After-Show-Museum“. Außerdem gibt es noch eine kleine After-Show-
Party beim Kultursommer sowie eine Abendführung an Party beim Kultursommer sowie eine Abendführung an 
beiden Ufern des Neckars.  (Foto: Ulrike Zimmer)beiden Ufern des Neckars.  (Foto: Ulrike Zimmer)

21–24 Uhr: Nachts im Hölderlinhaus
Zum Tourismusaktionstag öffnet das Lauffe-
ner Hölderlinhaus für alle Interessierten seine 
Türen und lädt bei freiem Eintritt ein zum Mu-
seumsbesuch zu später Stunde. Ein besonders 
Beleuchtungskonzept unterstützt den Besuch 
des architektonisch spannenden Ambientes; 
das Hofcafé sorgt für kalte Getränke beim 
Museumsbesuch im historischen Wohnhaus 
der Familie Hölderlin.
Alle weiteren Angebote in der Region, 
Termine und Ticketinformationen unter 
www.HeilbronnerLand.de/aktionstag 0

Guter Start in den Schultag: Stiftung anzetteln organisiert regelmäßiges  
Schulfrühstück
Die Lauffener Bürgerstiftung anzetteln 
e.V. startet nach einer einmonatigen 
Testphase nach den Sommerferien am  
23. September 2025 mit einem regelmäßi-
gen Schulfrühstück für Schülerinnen und 
Schüler der Werkrealschule und der Erich-
Kästner-Schule. Zweimal pro Woche wird 
zukünftig ab 7.15 Uhr im Aufenthaltsraum 
der Werkrealschule ein Schulfrühstück an-
geboten, um Kindern, die aus verschiede-
nen Gründen zuhause nicht frühstücken, 
einen guten Start in den Schultag zu er-
möglichen. Von frischem Obst, belegten 
Broten, Müsli bis hin zu Kakao ist alles 
dabei, was das Herz begehrt.
Für Schüler wie Gelb (11) und Demhat (12) ist 
das kostenlose Angebot etwas ganz Besonde-
res: „Regelmäßig im Monat hier mit Freunden 
zu frühstücken, ist einfach schön. Es ist mal 
etwas anderes und wir verbringen mehr Zeit 
zusammen.“
Mittlerweile unterstützen rund 20 freiwillige 
Helferinnen und Helfer das Projekt, ohne die 
ein solches Frühstück nicht umsetzbar wäre. 

Alexander Meic, projektbezogene Schulsozial-
arbeit, lobt die Aktion: „Es stärkt die Kommu-
nikation und Integration der verschiedenen 
Schulen in Lauffen.“ Auch Herr Lang, Rektor 
der Erich-Kästner-Schule, sieht im Frühstück 
einen wichtigen Baustein für das soziale Mit-
einander.
Drei engagierte Helfer berichten von ihren 
persönlichen Beweggründen: Sie alle sind 
sich einig, die Arbeit macht Spaß und ist sinn-
voll. Frau Diedler-Müller schätzt den Kontakt 
zur Jugend: „Genau das macht es so beson-
ders.“ Helferin Jutta Lack formuliert es so: „Ich 
möchte einen kleinen Beitrag leisten, um die 
Welt ein bisschen besser zu machen.“ Recht 
hat sie, ein Frühstück kann für Kinder einen 
großartigen Start in den Tag bedeuten. Frau 
Böhner-Seiz, früher selbst im sozialen Bereich 
tätig, betont: „Ich weiß, wie wichtig eine aus-
gewogene Mahlzeit für viele Kinder ist, des-
halb ist dieses Projekt so wertvoll.“ Die Helfer 
sind dankbar, Teil dieser Initiative zu sein und 
durch ihren Einsatz den Kindern etwas zu-
rückzugeben.

Ein herzlicher Dank geht an Frau Dagmar 
Zoller-Lang und den gesamten Vorstand von 
anzetteln für die Initiierung dieses Projekts. 
Außerdem danken wir allen freiwilligen Hel-
fern sowie der Bürgerstiftung anzetteln e.V., 
die durch eine großzügige Geldspende die 
Versorgung mit Lebensmitteln ermöglicht 
haben. Ein besonderer Dank gilt Herrn Rudi 
Lutz, dessen private Spende an die Bürgerstif-
tung anzetteln e.V. dem Projekt zusätzlichen 
Auftrieb verliehen hat. 0

  
Nach erfolgreicher Testphase startet am 23. September Nach erfolgreicher Testphase startet am 23. September 
das regelmäßige Schulfrühstück an der Werkrealschule das regelmäßige Schulfrühstück an der Werkrealschule 
und der Erich-Kästner Schuleund der Erich-Kästner Schule
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Stadtradeln 2025
STADTRADELN in Lauffen am Neckar geht erfolgreich zu Ende

Am 9. Juli ist das STADTRADELN in Lauffen 
am Neckar und dem gesamten Landkreis 
Heilbronn erfolgreich zu Ende gegangen. Drei 
Wochen lang legten Bürgerinnen und Bürger 
möglichst viele Alltags- und Freizeitwege mit 
dem Fahrrad zurück. Ob zum Einkaufen, zur 
Arbeit oder bei einer sommerlichen Radtour 
– jeder Radkilometer zählte! Rund 63.000 
Kilometer waren es am Ende in Lauffen am 
Neckar. Damit vermieden die 391 teilneh-
menden Radlerinnen und Radler 10 Tonnen 

CO2 im Vergleich zum Autofahren. Alle Teil-
nehmenden haben damit ein Statement für 
aktiven Klimaschutz und ein tolles Zeichen für 
gesunde und nachhaltige Mobilität im Alltag 
gesetzt!

Auszeichnung der radaktivsten Teams:

Der Landkreis Heilbronn verlost dieses Jahr 
unter allen Radlerinnen und Radlern, die min-
destens 30 km geradelt sind, drei Gutscheine 
lokaler Fahrradhändler. Die Gewinnerinnen 
und Gewinner werden im September benach-

richtigt. Zudem zeichnet der Landkreis auch 
in diesem Jahr die radaktivsten Teams in den 
folgenden Kategorien aus:
·  Radaktivste Kommune (meiste Kilometer/ 
EinwohnerIn)

·  Radaktivstes Team mit mind. 5 aktiven Ra-
delnden (meiste Kilometer/Teammitglied)

·  Radaktivste Schule mit mind. 5 aktiven Ra-
delnden (meiste Kilometer/Teammitglied)

·  Radaktivste/r Kindergarten/KiTa mit mind.  
5 aktiven Radelnden (meiste Kilometer/
Teammitglied)

Der Jugendrat lädt ein: 
School’s Out Party in 
Lauffen!
Am 30. Juli von 13 bis 19 Uhr feiert der 
Jugendrat Lauffen das Schuljahresende 
in der Jugendwerkstatt (Kiesstraße 30). 
Mit Cocktails, Hotdogs, Spielen und Musik ist 
für Spaß und Stimmung gesorgt.

  
School‘s Out Party am 30. JuliSchool‘s Out Party am 30. Juli

Kommt vorbei und feiert mit uns – wir freuen 
uns auf euch! 0

„Quo Vadis – Rusticus?“
Theaterstück anlässlich des Bauernkrieges 1525 von Jürgen Reiner, 
unter der Leitung von Gotthard Buck –  
Letzte Aufführung in Lauffen a.N.  
am kommenden Sonntag

  
Sichern Sie sich Karten zur letzten Aufführung am kom-Sichern Sie sich Karten zur letzten Aufführung am kom-
menden Sonntagmenden Sonntag

2025 jährt sich zum 500. Mal der Auf-
stand der Bauern. Der Bauernkrieg im 
Jahr 1525 ist ein historisch bedeutsames 
Ereignis. In vielen Regionen wird auf un-
terschiedlichste Weise daran erinnert. 
Jürgen Reiner, Vorsitzender des Heimat-
vereins hat viel recherchiert und eigens 
ein Theaterstück geschrieben – eine frei 
erfundene Geschichte, die auch auf his-
torischen Geschehnissen basiert.
Kurze Inhaltsangabe von „Quo Vadis – Rus-
ticus?“
1525 – der Bauernkrieg ist im vollen Gange. 

Auch Lauffener Bauern sind in Weinsberg 
beim Blutostern am 16. April 1525 dabei 
und hoffen und kämpfen für bessere Lebens-
umstände. In Lauffen ist zur selben Zeit der 
„Lauffener Bote“ verschwunden, wurde das 
Sprachrohr der Obrigkeit ebenfalls gemeu-
chelt? Oder hat es noch andere mysteriöse 
Umstände gegeben?
Die letzte Aufführung in Lauffen a.N. 
findet am kommenden Sonntag, 27. Juli, 
um 19 Uhr im Burghof statt. Einlass ab 
18 Uhr.
Auswärtsaufführung: Freitag, 25. Juli, Gemm-
righeim
Veranstalter: Stadt Lauffen a.N., ev. Kirchen-
gemeinde und CVJM Lauffen a.N.
Karten-VVK: „Eine-Welt-Laden“ (Mo.–Sa.) 
und KiesEins (So.), jeweils nur Barzahlung.
Eintritt: „Freie Bürger und Leibeigene“ VVK/
AK 17,00 €, Mädchen und Knaben 8,00 €. 
(Am Freitag, 25. Juli spielt das Ensemble aus-
wärts auf dem Kelterplatz in Gremmrigheim)
Parkmöglichkeiten:
Entweder zu Fuß oder mit dem Fahrrad zum 
Burghof, Parkplatz für Autos begrenzt auf 
dem Kiesplatz. 0

Maurice Schäfer – neuer Leiter des Steuer- und  
Liegenschaftsamtes
Maurice Schäfer bildet seit dem 1. Juli 
einen weiteren Teil des Teams „Steuer-  
und Liegenschaftsamts“. 
Er verantwortet künftig das Energiemanage-
ment für die städtischen Liegenschaften, 
erfasst und analysiert klimaschutzrelevante 
Daten und koordiniert Projekte mit örtlichen 
Akteuren zum Klimaschutz. Im Bereich Lie-
genschaften umfasst sein Aufgabenspek-
trum unter anderem die Verwaltung von 
Grundstücken und Gebäuden, der Woh-
nungslosenunterbringung sowie die Orga-

nisation von Telefonanlagen und Dienst-
handys. Im Bereich der Finanzen übernimmt 
er die Sachgebietsleitung des Steueramtes 
(Grund-, Gewerbe-, Hunde- und Vergnü-
gungssteuer, Gebühren).
Herr Schäfer bringt vielseitige Erfahrungen 
aus dem kommunalen Bereich mit. In seiner 
Freizeit ist er gerne mit seinem Hund unter-
wegs, der auch beim gemeinsamen Verfolgen 
der Fußball-Bundesliga nicht fehlen darf. Herr 
Schäfer ist zu den gewohnten Sprechzeiten 
unter der 07133/106-25 zu erreichen. 0

  
Maurice Schäfer leitet das Steuer- und LiegenschaftsamtMaurice Schäfer leitet das Steuer- und Liegenschaftsamt
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·  Radaktivstes Unternehmen mit mind. 5 ak-

tiven Radelnden (meiste Kilometer/Teammit-
glied)

Welche Teams auf die ersten Plätze geradelt 
sind, finden Sie Anfang August unter 
www.stadtradeln.de/landkreis-heilbronn. 
Die offizielle Prämierungsveranstaltung findet 
am 19. September in Heilbronn statt.
Alle Teamergebnisse für Lauffen am Neckar 
können auf www.stadtradeln.de/lauffen ein-

gesehen werden. Auch wenn das STADTRA-
DELN nun offiziell zu Ende ist, geht der Radel-
sommer natürlich weiter. Ab Juni 2026 heißt 
es dann wieder fleißig für das STADTRADELN 
in die Pedale treten.

 0

Lauffener Ferienprogramm 2025
Jetzt anmelden – es gibt noch freie Plätze!

Für das Lauffener Ferienprogramm in den Sommerferien 
sind schon zahlreiche Anmeldungen eingegangen. Dank der 
Vielzahl an Angeboten gibt es bei manchen Programmpunk-
ten noch freie Plätze. Also nichts wie anmelden und bei den 
Lieblingsaktionen mit dabei sein!

 0

Wein auf der Insel 2025 
vom Samstag, 30. August 
bis Montag, 1. September
Weincontest – jetzt Mitstreiter 
suchen und anmelden!

Sind Sie Weinkenner und wollen Ihr Wissen 
und Ihre Geschmacksnerven unter Beweis 
stellen? Sie erkennen am Geschmack, ohne 
das Etikett gesehen zu haben, ob Sie einen 
Schwarzriesling oder einen Spätburgunder im 
Glas haben? Dann haben Sie mit Ihrem Team 
die Chance, Ihr Können zu testen.

  
Wein auf der InselWein auf der Insel

Die teilnehmenden Mannschaften kommen in 
den Genuss einer mehrstöckigen Weinprobe 
und gewinnen in jedem Fall einen schönen 
Preis. Interessierte Besucher sind eingeladen, 
mit zu probieren und mit zu raten.
Sie möchten weitere Weinkenner heraus-
fordern? Dann melden Sie sich mit Ihrem 
Team, bestehend aus vier bis fünf Per-
sonen, gerne auch Frauenteams, unter 
Tel. 07133/106-18 bzw. per E-Mail an  
giblers@lauffen-a-n.de für den Contest 
an.
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldeschluss ist am Montag, 18. Au-
gust.
Bitte beachten Sie: Es können maximal 
fünf Teams teilnehmen – wer zuerst 
kommt, ist dabei! 0

Die Lauffener Gästeführungen: Freuen Sie sich auf vielfältige und interessante 
Führungen

Sommerabendspaziergang durch 
die Wein-Terrassen mit dem 
Mariele und Hiller‘s Loui am  
25. Juli von 18 bis 20.30 Uhr

Einen sommerlichen Spaziergang durch 
die Terrassen zu unternehmen, ist ein 
ganz besonderes Erlebnis, wenn das  
Mariele vom Dorf (Beate Schiefer) und 

  
Martinskirche in Lauffen a.N.Martinskirche in Lauffen a.N.

  
Steillagen im Berg  Foto: Birgit Sautter aus dem Steillagen im Berg  Foto: Birgit Sautter aus dem 
 Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024 Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024
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der ehemalige Stadtbüttel Hiller‘s Loui 
(Andrea Täschner) dabei sind. Die zwei 
Laufferner Originale werden Sie auf eine klei-
ne Zeitreise in die „gute alte Zeit mitnehmen“. 
Genießen Sie einen romantischen Rundblick 
über die Steilhänge ins Zabergäu bei guten 
Lauffener Weinen und einem kleinen Snack.
Bitte beachten Sie: Trittsicherheit und gutes 
Schuhwerk.
Wir bitten um Anmeldung, zwecks Pla-
nung (findet bei mindestens 15 Anmeldun-
gen statt), Andrea.taeschner@web.de, Tel. 
07133/17593.
Preis pro Person: 20 Euro
Treffpunkt: Hagdol-Parkplatz

Lauffener Sonntagsführung am 
27. Juli um 15 Uhr:  
Die Martinskirche im Städtle
Die heutige evangelische Martinskirche im 
„Lauffener Städtle“ am rechten Neckarufer 
wurde um 1200 ursprünglich als Nikolaus-

kapelle erbaut – zeitgleich mit der Gründung 
des „ Städtle“. Nach der Reformation (1517) 
verfiel die Kirche zusehends, bis sie nach einer 
Renovierung im Jahre 1884 als Martinskirche 
geweiht und neu belebt wurde.
Machen Sie im Rahmen der „Lauffener 
Sonntagsführungen“ mit Gästeführer 
Klaus Koch einen ca. einstündigen Gang 
durch die Baugeschichte mit romani-
schen und frühgotischen Elementen, ent-
decken Sie die Fragmente der aus mehre-
ren Schichten und Epochen bestehenden 
Wandmalereien im Chor und lassen Sie 
die kleine, schlicht ausgestattete Kirche 
auf sich wirken.
Treffpunkt für diese öffentliche Führung am 
Sonntag, 27. Juli, um 15 Uhr ist die Martins-
kirche, Heilbronner Str., 74348 Lauffen. 
Kosten: 3 € für Erwachsene, Kinder sind frei. 
Informationen bei Gästeführer Klaus Koch, 
Tel. 015227784713 bzw. E-Mail: 
Klaus.Koch.Lauffen@gmx.de. 0

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Ausflug zur Öttinger Mühle

An diesem gut gelaunten Sommertag freuten 
sich die eingeladenen Bewohner auf unseren 
Ausflug zum Kaffee in die Öttinger Mühle. 
Durch das heimatliche Lauffen ging unsere 
Fahrt über den Neckar in Richtung Ilsfeld. 
Begeisterung über den schon hoch gewach-
senen Mais und die goldenen Sonnenblumen 
machte sich breit. Weiter vorbei am Pflanzen 
Mauk, wohin in Gedanken schon der nächste 

Ausflug geplant wurde, bis hin zum Ziel, der 
Öttinger Mühle, genossen wir unsere schöne 
Heimat in vollen Zügen. So auch den leckeren 
Kuchen, der in einer großen Auswahl an allen 
derzeit reifen Früchten angeboten wurde. Die 
Öttinger Mühle steht für das gute Mehl aus 
unserer Region. Wir bedanken uns herzlich 
wieder bei unserem Förderverein, der uns die-
sen Ausflug finanziell ermöglichte.

 
 
 
 
 
 
 

 Corinna Röckle
 mit dem Betreuungsteam

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Geschwindigkeitsmessungen des Landkreises

ÖFFENTLICHE BEKANNT-
MACHUNG 
Stadt Lauffen am Neckar 
Bebauungsplan „Vorderes Burgfeld II – 
BA01.2“ 
Offenlegung des Bebauungsplanentwurfes 

und des Entwurfs der zusammen mit ihm 
aufgestellten örtlichen Bauvorschriften 
Der Gemeinderat der Stadt Lauffen hat in öf-
fentlicher Sitzung am 09.07.2025 den Entwurf 
des Bebauungsplans „Vorderes Burgfeld II  
– BA01.2“ und den Entwurf der örtlichen 
Bauvorschriften mit Datum vom 23.06.2025 

gebilligt und die Veröffentlichung im Internet 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Die Lage des Plangebietes und die Abgren-
zung des Geltungsbereichs ergibt sich aus 
dem nachfolgenden Übersichtsplan:

Die Lauffener Gästeführungen: Freuen Sie sich auf vielfältige und interessante 
Führungen

  
Martinskirche in Lauffen a.N.Martinskirche in Lauffen a.N.
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Ziel und Zweck der Planung 
Da das bestehende Gewerbegebiet „Vorderes 
Burgfeld“ auf der Anhöhe östlich der Stadt 
Lauffen nahezu vollständig bebaut ist und ein 
anhaltender Bedarf an Gewerbebauflächen 
besteht, soll zukunftsorientiert eine Erwei-
terung des Gewerbegebiets auf den Flächen 
südöstlich davon erfolgen. 
Mit der Aufstellung und Umsetzung des 
Bebauungsplans „Vorderes Burgfeld II – 
BA01.1“ erfolgte bereits der erste Schritt in 

Richtung Erschließung und Bebauung des Ge-
werbegebiets Vorderes Burgfeld II. Hier wurde 
vor dem Hintergrund von großem Zeitdruck 
einem örtlichen Elektrobetrieb die Standort-
verlagerung und Vergrößerung ermöglicht. 
Parallel wurde das Gesamtkonzept (Städte-
baulicher Entwurf) für das Gewerbegebiet 
umfassend überarbeitet und die Entwässe-
rungs- und Erschließungsplanung auskon-
zeptioniert. Aus dem Städtebaulichen Entwurf 
wurde der Vorentwurf für den Bebauungs-

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 

Stadt Lauffen am Neckar 
 

Bebauungsplan "Vorderes Burgfeld II – BA01.2" 
 

Offenlegung 
des Bebauungsplanentwurfes und des Entwurfs  

der zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften  
 
Der Gemeinderat der Stadt Lauffen hat in öffentlicher Sitzung am 09.07.2025 den Entwurf des Bebauungsplans 
"Vorderes Burgfeld II – BA01.2" und den Entwurf der örtlichen Bauvorschriften mit Datum vom 23.06.2025 
gebilligt und die Veröffentlichung im Internet gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Die Lage des Plangebietes und die Abgrenzung des Geltungsbereichs ergibt sich aus dem nachfolgenden Über-
sichtsplan. 

 

plan entwickelt und dieser im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung vom 14.10.2024 
bis 22.11.2024 öffentlich ausgelegt. Parallel 
wurde eine Behördenanhörung durchgeführt. 
Auch im Nachgang zur frühzeitigen Beteili-
gung wurden Städtebaulicher Entwurf und 
Bebauungsplan nochmals überarbeitet. Er-
gänzend ist insbesondere ein (eingeschränk-
tes) Industriegebiet im südlichen Teilbereich 
vorgesehen. Um zu gewährleisten, dass keine 
Immissionskonflikte durch das Gewerbe- und 
Industriegebiet entstehen, wurde zudem eine 
Geräuschkontingentierung durchgeführt und 
Emissionskontingente für die Flächen festge-
setzt. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans soll 
der anhaltende Bedarf an Gewerbeflächen in 
der Stadt Lauffen bedient werden. Die Ent-
wicklung neuer Gewerbeflächen dient der 
Förderung des örtlichen sowie des regionalen 
Gewerbes und trägt zur Sicherung, zum Erhalt 
und zur Schaffung neuer Arbeitsplätze bei. 
Die Ausweisung eines Teilbereichs als (ein-
geschränktes) Industriegebiet soll dabei auch 
eine Ansiedlung von Betrieben ermöglichen, 
die in einem klassischen Gewerbegebiet nicht 
zulässig sind. 
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Plan-
zeichnung, textlichen Festsetzungen, örtli-
chen Bauvorschriften und der Begründung 
mit Umweltbericht sowie die wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen werden 
vom 28.07.2025 bis 12.09.2025 
unter dem folgenden Link auf der Internetsei-
te der Stadt veröffentlicht: 
https://www.lauffen.de/website/de/wohnen 
_und_arbeiten/bauen_und_sanieren/bebau-
ungsplaene/aktuelle-bebauungsplanverfah-
ren.
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung wird ebenfalls auf der Internetseite der 
Stadt eingestellt. Während der Dauer der Ver-
öffentlichungsfrist können Stellungnahmen 
abgegeben werden. 

Verfügbare Arten umweltbezogener Informationen 
Zum Bebauungsplan „Vorderes Burgfeld II – BA01.2“ sind umweltbezogene Stellungnahmen und Informationen
zu folgenden Schutzgütern verfügbar:

Verfügbare Arten umweltbezogener Informationen  
Zum Bebauungsplan „Vorderes Burgfeld II – BA01.2“ sind umweltbezogene Stellungnahmen und Informationen 
zu folgenden Schutzgütern verfügbar:  
 

Art der Informationen / Urheber Inhalt  Schutzgut 
Umweltbericht  
nach § 2 Abs. 4 und den §§ 2a und 4c 
vom 24.06.2025 
Wagner+Simon Ingenieure GmbH 

- Ziele des Umweltschutzes mit Bedeu-
tung für den Bebauungsplan und die 
Art der Berücksichtigung der Ziele und 
Umweltbelange bei der Aufstellung 

- Beschreibung und Bewertung der Um-
weltauswirkungen 

- geplante Maßnahmen zur Vermeidung 
und Verminderung der Auswirkungen 
auf die Schutzgüter 

- geplante Maßnahmen zur Überwa-
chung der erheblichen Auswirkungen 
der Planung auf die Umwelt 

Boden, Wasser, Klima und Luft, Tiere und 
Pflanzen, Landschaft, Mensch und seine 
Gesundheit, Kultur- und sonstige Sachgüter 

Fachbeitrag Artenschutz 
vom 24.06.2025 
Wagner+Simon Ingenieure GmbH 

- Lebensraumbereiche und -strukturen 
- Wirkung des Bebauungsplans 
- Europäische Vogelarten (Goldammer, 

Rebhuhn, Feldlerche, etc.) 
- Tier- und Pflanzenarten des Anhang 

IV der FFH-Richtlinie (Fledermäuse, 
Reptilien, Amphibien) 

Tiere und Pflanzen 

Grünordnerischer Beitrag  
mit Eingriffs-Ausgleichs-Untersuchung 
vom 24.06.2025 
Wagner+Simon Ingenieure GmbH 

- Bestandsaufnahme und -bewertung 
- Wirkung des Bebauungs 
- Konflikte und Beeinträchtigungen 
- Eingriffe und ihr Ausgleich  
- Ziele und Maßnahmen der Grünord-

nung 

Boden, Wasser, Klima und Luft, Tiere und 
Pflanzen, Landschaft, Mensch und seine 
Gesundheit 

Geräuschkontingentierung 
vom 11.06.2025 
rw bauphysik 
Ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG 

- Berechnung der zu erwartenden Emis-
sionen aus dem Gewerbe- und Indust-
riegebiet 

- Überprüfung der zu erwartenden Ge-
räuschimmissionen in der Nachbar-
schaft 

- Berechnung von Emissionskontingen-
ten 

- Festsetzungsvorschläge für den Be-
bauungsplan 

Mensch und seine Gesundheit 

Gewässerökologisches Gutachten 
April 2021 
Gesellschaft für angewandte Ökologie und 
Umweltplanung mbH 

- Erhebung und Beurteilung des ökolo-
gischen Zustands des Schwingeflügel-
auebachs 

- Prognostizierung der Einflüsse auf das 
Gewässer durch Oberflächenwas-
sereinleitung aus dem geplanten Ge-
werbegebiet  

- Beurteilung der Auswirkungen und 
Vorschläge, um eine Verträgliche Ein-
leitung zu gewährleisten 

Wasser, Tiere und Pflanzen 

Starkregenuntersuchung 
 
vom 14.07.2025 
Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH 

- Ermittlung Überflutungstiefen und 
Fließgeschwindigkeiten bei Starkrege-
nereignissen 

- Aussagen zu Auswirkungen durch Re-
alisierung des geplanten Baugebietes 

- Vorschläge zur Verbesserung des 
Überflutungsschutzes  

Wasser, Mensch und seine Gesundheit 

Prospektionsbericht 2021 
 Vorderes Burgfeld II – Strassenäcker, 
Lauffen am Neckar 
vom 19.03.2021 
ArchaeoBW GmbH 

- Bericht über archäologische Sondage 
und Grabungen im südlichen Teil des 
Plangebiets 

- Darlegung der Archäologie/Fund(Situ-
ation) 

Kultur- und sonstige Sachgüter 

Prospektionsbericht 2024_0656 Vorderes 
Burgfeld II – Strassenäcker, Lauffen am 
Neckar 
vom 31.01.2025 
ArchaeoBW GmbH 

- Bericht über archäologische Sondage 
und Grabungen im südlichen Teil des 
Plangebiets 

- Darstellung der wichtigsten Funde und 
Befunde 

- erste zeitliche und räumliche Interpre-
tation der Befunde 

Kultur- und sonstige Sachgüter 

Kampfmittelvorerkundung/Luftbildauswer-
tung 
vom 11.06.2025 

- Aussagen zur Kampfmittelbelastung Boden, Mensch 

Stellungnahme  
Landratsamt Heilbronn 
vom 22.11.2024 

- Anregungen und Bedenken zum Bio-
topausgleich 

- Hinweise und Anregungen zum Arten-
schutz 

Boden, Wasser, Klima und Luft, Tiere und 
Pflanzen, Landschaft, Mensch und seine 
Gesundheit 
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Verfügbare Arten umweltbezogener Informationen  
Zum Bebauungsplan „Vorderes Burgfeld II – BA01.2“ sind umweltbezogene Stellungnahmen und Informationen 
zu folgenden Schutzgütern verfügbar:  
 

Art der Informationen / Urheber Inhalt  Schutzgut 
Umweltbericht  
nach § 2 Abs. 4 und den §§ 2a und 4c 
vom 24.06.2025 
Wagner+Simon Ingenieure GmbH 

- Ziele des Umweltschutzes mit Bedeu-
tung für den Bebauungsplan und die 
Art der Berücksichtigung der Ziele und 
Umweltbelange bei der Aufstellung 

- Beschreibung und Bewertung der Um-
weltauswirkungen 

- geplante Maßnahmen zur Vermeidung 
und Verminderung der Auswirkungen 
auf die Schutzgüter 

- geplante Maßnahmen zur Überwa-
chung der erheblichen Auswirkungen 
der Planung auf die Umwelt 

Boden, Wasser, Klima und Luft, Tiere und 
Pflanzen, Landschaft, Mensch und seine 
Gesundheit, Kultur- und sonstige Sachgüter 

Fachbeitrag Artenschutz 
vom 24.06.2025 
Wagner+Simon Ingenieure GmbH 

- Lebensraumbereiche und -strukturen 
- Wirkung des Bebauungsplans 
- Europäische Vogelarten (Goldammer, 

Rebhuhn, Feldlerche, etc.) 
- Tier- und Pflanzenarten des Anhang 

IV der FFH-Richtlinie (Fledermäuse, 
Reptilien, Amphibien) 

Tiere und Pflanzen 

Grünordnerischer Beitrag  
mit Eingriffs-Ausgleichs-Untersuchung 
vom 24.06.2025 
Wagner+Simon Ingenieure GmbH 

- Bestandsaufnahme und -bewertung 
- Wirkung des Bebauungs 
- Konflikte und Beeinträchtigungen 
- Eingriffe und ihr Ausgleich  
- Ziele und Maßnahmen der Grünord-

nung 

Boden, Wasser, Klima und Luft, Tiere und 
Pflanzen, Landschaft, Mensch und seine 
Gesundheit 

Geräuschkontingentierung 
vom 11.06.2025 
rw bauphysik 
Ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG 

- Berechnung der zu erwartenden Emis-
sionen aus dem Gewerbe- und Indust-
riegebiet 

- Überprüfung der zu erwartenden Ge-
räuschimmissionen in der Nachbar-
schaft 

- Berechnung von Emissionskontingen-
ten 

- Festsetzungsvorschläge für den Be-
bauungsplan 

Mensch und seine Gesundheit 

Gewässerökologisches Gutachten 
April 2021 
Gesellschaft für angewandte Ökologie und 
Umweltplanung mbH 

- Erhebung und Beurteilung des ökolo-
gischen Zustands des Schwingeflügel-
auebachs 

- Prognostizierung der Einflüsse auf das 
Gewässer durch Oberflächenwas-
sereinleitung aus dem geplanten Ge-
werbegebiet  

- Beurteilung der Auswirkungen und 
Vorschläge, um eine Verträgliche Ein-
leitung zu gewährleisten 

Wasser, Tiere und Pflanzen 

Starkregenuntersuchung 
 
vom 14.07.2025 
Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH 

- Ermittlung Überflutungstiefen und 
Fließgeschwindigkeiten bei Starkrege-
nereignissen 

- Aussagen zu Auswirkungen durch Re-
alisierung des geplanten Baugebietes 

- Vorschläge zur Verbesserung des 
Überflutungsschutzes  

Wasser, Mensch und seine Gesundheit 

Prospektionsbericht 2021 
 Vorderes Burgfeld II – Strassenäcker, 
Lauffen am Neckar 
vom 19.03.2021 
ArchaeoBW GmbH 

- Bericht über archäologische Sondage 
und Grabungen im südlichen Teil des 
Plangebiets 

- Darlegung der Archäologie/Fund(Situ-
ation) 

Kultur- und sonstige Sachgüter 

Prospektionsbericht 2024_0656 Vorderes 
Burgfeld II – Strassenäcker, Lauffen am 
Neckar 
vom 31.01.2025 
ArchaeoBW GmbH 

- Bericht über archäologische Sondage 
und Grabungen im südlichen Teil des 
Plangebiets 

- Darstellung der wichtigsten Funde und 
Befunde 

- erste zeitliche und räumliche Interpre-
tation der Befunde 

Kultur- und sonstige Sachgüter 

Kampfmittelvorerkundung/Luftbildauswer-
tung 
vom 11.06.2025 

- Aussagen zur Kampfmittelbelastung Boden, Mensch 

Stellungnahme  
Landratsamt Heilbronn 
vom 22.11.2024 

- Anregungen und Bedenken zum Bio-
topausgleich 

- Hinweise und Anregungen zum Arten-
schutz 

Boden, Wasser, Klima und Luft, Tiere und 
Pflanzen, Landschaft, Mensch und seine 
Gesundheit 

- Anregungen zu Vermeidungsmaßnah-
men 

- Anregungen zu CEF-Maßnahmen 
- Hinweise zu Ausgleichsmaßnahmen 
- Hinweise zu textlichen Festsetzungen 
- Bedenken bzgl. der Inanspruchnahme 

landwirtschaftlicher Böden 
- Hinweise zu den Belangen der Land-

wirtschaft 
- Anregungen zu wasserdurchlässigen 

Belägen und Pflanzungen sowie alter-
nativen Ausgleichsmaßnahmen 

- Hinweise zum Bodenschutz 
- Hinweise zur Entwässerung 
- Hinweise zur Verkehrssicherheit 
 

Stellungnahme  
Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung Wirtschaft und Infrastruktur – hö-
here Raumordnungsbehörde 
vom 21.11.2024 

- Hinweis zur Überschneidung mit ei-
nem Regionalen Grünzug 

- Hinweis zur Lage im Vorbehaltsgebiet 
für Erholung 

- Hinweis auf Bundesraumordnungsplan 
Hochwasser sowie Starkregenereig-
nisse 

Boden, Wasser, Klima und Luft, Tiere und 
Pflanzen, Landschaft, Mensch und seine 
Gesundheit, 

Stellungnahme  
Landesamt für Denkmalpflege im Regie-
rungspräsidium Stuttgart 
vom 24.10.2024 

- Hinweise zur Betroffenheit von denk-
malrelevanten Objekten 

- Hinweise zu archäologischen Untersu-
chungen und Rettungsgrabungen 

Kultur- und sonstige Sachgüter 

Stellungnahme  
Regierungspräsidium Freiburg 
Landesamt für Geologie, Rohstoffe und 
Bergbau 
vom 15.11.2024 

- Hinweise zur Bodenkunde 
- Ingenieurgeologische Hinweise 

Boden 

Stellungnahme  
Polizeipräsidium Heilbronn 
vom 31.10.2024 

- Bedenken bezüglich Überflutungen 
der Landesstraße 

Wasser, Mensch und seine Gesundheit 

Stellungnahme  
Gemeinde Talheim 
vom 18.11.2024 

- Bedenken zur Entwässerungskonzep-
tion 

- Bedenken zur Starkregenberechnung 

Wasser, Boden, Mensch und seine Ge-
sundheit 

 

 
 
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen bei der Gemeinde zum Inhalt des Bebau-
ungsplanes abgegeben werden. 
 
Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden,  

- z.B. per E-Mail an info@lauffen.de (mit der Bitte um Angabe der vollständigen Anschrift)  
oder bei Bedarf auch auf anderem Wege z.B.  
- schriftlich an die Stadt (Stadt Lauffen am Neckar, Rathausstr. 10, 74348 Lauffen) 
oder 
- mündlich zur Niederschrift im Rathaus während der allgemeinen Sprechzeiten. 

 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet können die gemäß § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB genannten Unterlagen im 
o.g. Zeitraum im Rathaus (Rathausturm, Zugang über das Stadtbauamt) während der Dienststunden (Mo.-Do., 
8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr) eingesehen werden.  
 
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan gemäß § 4a Abs. 5 BauGB unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. 
 
 
 
 
 
Lauffen a.N., den 24.07.2025 

 
 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 
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Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist 
können Stellungnahmen bei der Gemeinde 
zum Inhalt des Bebauungsplanes abgegeben 
werden. 
Die Stellungnahmen sollen elektronisch über-
mittelt werden, 
–  z. B. per E-Mail an info@lauffen.de (mit 

der Bitte um Angabe der vollständigen 
Anscham 21.05.2025

oder bei Bedarf auch auf anderem Wege z. B. 
–  schriftlich an die Stadt (Stadt Lauffen am 

Neckar, Rathausstr. 10, 74348 Lauffen)
oder 
–  mündlich zur Niederschrift im Rathaus wäh-

rend der allgemeinen Sprechzeiten.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet 
können die gemäß § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB 
genannten Unterlagen im o.g. Zeitraum im 
Rathaus (Rathausturm, Zugang über das 
Stadtbauamt) während der Dienststunden 
(Mo.–Do., 8–12 Uhr und 14–16 Uhr, Fr. 8–12 
Uhr) eingesehen werden. 
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abge-
geben werden, können bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan gemäß § 4a Abs. 5 
BauGB unberücksichtigt bleiben, sofern die 
Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von 
Bedeutung ist. 
Lauffen a.N., den 24.07.2025 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin

Amtliche Bekannt- 
machung zum Inkraft-
treten des Lärmaktions-
planes 4. Runde
Der Gemeinderat der Stadt Lauffen a.N. hat 
am 09.07.2025 in öffentlicher Sitzung den 
Lärmaktionsplan 4. Runde beschlossen.  
Der Lärmaktionsplan kann über den Link 
https://www.lauffen.de/website/de/virtuelles 
_rathaus/amtliche-bekanntmachungen einge-
sehen werden.

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf  0 EUR. 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermäch-
tigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlun-
gen für Investitionen und Investitionsförde-

rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungs-
ermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR. 

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest-
gesetzt auf  200.000 EUR. 

§ 5 Verbandsumlagen
Es beträgt die Umlage gemäß der Verbands-
satzung 
nach § 15 Abs. 1 bis 4 Betriebskostenumlage 
 673.210 Euro

- Anregungen zu Vermeidungsmaßnah-
men 

- Anregungen zu CEF-Maßnahmen 
- Hinweise zu Ausgleichsmaßnahmen 
- Hinweise zu textlichen Festsetzungen 
- Bedenken bzgl. der Inanspruchnahme 

landwirtschaftlicher Böden 
- Hinweise zu den Belangen der Land-

wirtschaft 
- Anregungen zu wasserdurchlässigen 

Belägen und Pflanzungen sowie alter-
nativen Ausgleichsmaßnahmen 

- Hinweise zum Bodenschutz 
- Hinweise zur Entwässerung 
- Hinweise zur Verkehrssicherheit 
 

Stellungnahme  
Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung Wirtschaft und Infrastruktur – hö-
here Raumordnungsbehörde 
vom 21.11.2024 

- Hinweis zur Überschneidung mit ei-
nem Regionalen Grünzug 

- Hinweis zur Lage im Vorbehaltsgebiet 
für Erholung 

- Hinweis auf Bundesraumordnungsplan 
Hochwasser sowie Starkregenereig-
nisse 

Boden, Wasser, Klima und Luft, Tiere und 
Pflanzen, Landschaft, Mensch und seine 
Gesundheit, 

Stellungnahme  
Landesamt für Denkmalpflege im Regie-
rungspräsidium Stuttgart 
vom 24.10.2024 

- Hinweise zur Betroffenheit von denk-
malrelevanten Objekten 

- Hinweise zu archäologischen Untersu-
chungen und Rettungsgrabungen 

Kultur- und sonstige Sachgüter 

Stellungnahme  
Regierungspräsidium Freiburg 
Landesamt für Geologie, Rohstoffe und 
Bergbau 
vom 15.11.2024 

- Hinweise zur Bodenkunde 
- Ingenieurgeologische Hinweise 

Boden 

Stellungnahme  
Polizeipräsidium Heilbronn 
vom 31.10.2024 

- Bedenken bezüglich Überflutungen 
der Landesstraße 

Wasser, Mensch und seine Gesundheit 

Stellungnahme  
Gemeinde Talheim 
vom 18.11.2024 

- Bedenken zur Entwässerungskonzep-
tion 

- Bedenken zur Starkregenberechnung 

Wasser, Boden, Mensch und seine Ge-
sundheit 

 

 
 
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen bei der Gemeinde zum Inhalt des Bebau-
ungsplanes abgegeben werden. 
 
Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden,  

- z.B. per E-Mail an info@lauffen.de (mit der Bitte um Angabe der vollständigen Anschrift)  
oder bei Bedarf auch auf anderem Wege z.B.  
- schriftlich an die Stadt (Stadt Lauffen am Neckar, Rathausstr. 10, 74348 Lauffen) 
oder 
- mündlich zur Niederschrift im Rathaus während der allgemeinen Sprechzeiten. 

 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet können die gemäß § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB genannten Unterlagen im 
o.g. Zeitraum im Rathaus (Rathausturm, Zugang über das Stadtbauamt) während der Dienststunden (Mo.-Do., 
8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr) eingesehen werden.  
 
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan gemäß § 4a Abs. 5 BauGB unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. 
 
 
 
 
 
Lauffen a.N., den 24.07.2025 

 
 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 2.526 

 

 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR.  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR. 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 200.000 EUR. 

§ 5 Verbandsumlagen 

Es beträgt die Umlage gemäß der Verbandssatzung 

 

nach § 15 Abs. 1 bis 4 Betriebskostenumlage  673.210 Euro 

 

nach § 15 Abs. 5 Investitionsumlage 51.300 Euro 

 
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung nach§ 121 Absatz 2 der 
Gemeindeordnung mit Erlass vom 17.06.2025 Aktenzeichen: RPS14-2207-8/16/84, bestätigt. Der 
Haushaltsplan und die Haushaltssatzung liegt in der Zeit von Montag, 28.07.2025 bis einschließlich 
Dienstag, 05.08.2025 gemäß §§ 95b und 105 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung 
vom 24. Juli 2000 im Windfang (Haupteingang) des Rathauses Abstatt (Bauteil A) zur Einsichtnahme öffentlich 
aus. Die Haushaltssatzung ist auch auf der Homepage der Gemeinde Abstatt  einsehbar. 

Hinweis: 

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung 
beim Erlass der Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch gegenüber dem Zweckverband 
Hochwasserschutz Schozachtal geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist gilt diese Satzung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Abweichend hiervon kann die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht werden, wenn 
der Verbandsvorsitzende dem Satzungsbeschluss nach § 43 Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss 
beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist 
geltend gemacht hat. 

 

Abstatt, 21.5.2025 

Verbandsvorsitzender 

gez. Klaus Zenth 

 

 

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der  
Haushaltssatzung 
Haushaltssatzung des Zweckverbands 
„Hochwasserschutz Schozachtal“ für das 
Haushaltsjahr 2025
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung 

für Baden-Württemberg hat die Verbandsver-
sammlung 21.05.2025 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 
beschlossen.

 
Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

 
Haushaltssatzung des Zweckverbands  

„Hochwasserschutz Schozachtal“ für das Haushaltsjahr 2025 

 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung 21.05.2025 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. 

 

 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.368.072 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -1.368.072 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 898.010 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -985.484 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 2.526 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 171.300 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -171.300 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 2.526 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 

Besuchen Sie uns im Internet

www.lauffen.de
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ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 25. bis 31. Juli 2025
25.07.1955 Martin Kissler, Lauffen am Neckar, Rieslingstraße 20, 70 Jahre

nach § 15 Abs. 5 Investitionsumlage  
 51.300 Euro
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat die 
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung nach 
§ 121 Absatz 2 der Gemeindeordnung mit 
Erlass vom 17.06.2025 Aktenzeichen: RPS14-
2207-8/16/84, bestätigt. Der Haushaltsplan 
und die Haushaltssatzung liegt in der Zeit von 
Montag, 28.07.2025 bis einschließlich Diens-
tag, 05.08.2025 gemäß §§ 95b und 105 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in 
der Fassung vom 24. Juli 2000 im Windfang 
(Haupteingang) des Rathauses Abstatt (Bau-
teil A) zur Einsichtnahme öffentlich aus. Die 
Haushaltssatzung ist auch auf der Homepage 
der Gemeinde Abstatt einsehbar.
Hinweis: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung oder auf-
grund der Gemeindeordnung beim Erlass der 
Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach 
dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich oder elektronisch gegen-
über dem Zweckverband Hochwasserschutz 
Schozachtal geltend gemacht werden. Nach 
Ablauf dieser Frist gilt diese Satzung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen; dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 

Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. Abweichend hiervon kann 
die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von 
jedermann geltend gemacht werden, wenn 
der Verbandsvorsitzende dem Satzungsbe-
schluss nach § 43 Gemeindeordnung wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss be-
anstandet hat oder ein anderer die Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften inner-
halb der Jahresfrist geltend gemacht hat. 
Abstatt, 21.05.2025 
Verbandsvorsitzender, 
gez. Klaus Zenth

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 15. bis 21. Juli 2025
Eheschließungen:
Jasmin Paz Pereira und Sascha Uda, Bracken-
heim, Lindenstraße 35/1
Cassandra Renée Burnette und Michael  
Thomas Blatt, Lauffen am Neckar, Ginsterweg 7


